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FÜR DEN MONTEUR
Befassen Sie sich vor der Montage mit dieser Technischen Information. Lesen Sie insbesondere die Kapitel 
  „Zwischenlagerung und Auspacken“ sowie „Montage“ sorgfältig durch und wenden das Gelesene an! 
Der Einbau und erste Benutzung der Drehtür muss von einer autorisierten Fachkraft durchgeführt werden. 
Sollten in Verbindung mit der Montage der Drehtür auch Elektroarbeiten anfallen, dürfen diese nur von Elektro-
fachkräften durchgeführt werden. Während solcher Montagephasen muss die Netzspannung abgeschaltet und 
gegen versehentliches Wiedereinschalten gesichert werden.

FÜR DEN BENUTZER
Lesen Sie vor der ersten Benutzung als Fach- oder Servicepersonal die Kapitel  „Reinigung und Pflege“ und 
 „ Bedienung, Wartungsintervalle und -vorgänge“ sorgfältig durch und wenden das Gelesene an!

ALLGEMEINES
In dieser Technischen Information wird die Drehtür Typ D8/D12 manuell für Kühl- und Gefrierräume vereinfacht 
als Drehtür bezeichnet.

STANDORTBESTIMMUNG FÜR BAUTEILE
Die Raumseite in der sich das Türblatt befindet wird als  „Außen“ bezeichnet, die andere Raumseite ist  „Innen“.
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PRODUKTBESCHREIBUNG UND  

BESTIMMUNGSGEMÄSSER GEBRAUCH

Die cool it Drehtür ist eine manuelle (handbediente) Drehtür als beweglicher Raumabschluss 
von Kühlräumen mit einem Temperaturbereich von +1° C bis +8° C, Gefrierräumen von 
0° C bis -28° C im gewerblichen nichtöffentlichen Bereich. Sie wird DIN-R oder DIN-L gefer-
tigt. Unterstützende Konstruktionselemente erleichtern das manuelle Öffnen auch von großen 
Türblättern.
Die Drehtür kann in Mauerwerk, Betonwände, Leichtbauwände, Porenbetonwände oder in 
Isolierpaneelwände eingebaut werden. 
Die Drehtür ist aus hochwertigen Materialien gefertigt, schnell einzubauen und unkompliziert 
zu justieren. Sie ist vormontiert und funktionsgeprüft. 
Die Drehtür wurde nicht als Brandschutztür oder Einbruchschutztür konzipiert und darf daher 
nicht in entsprechende Gebäudezonen zu solchen Zwecken geplant und eingesetzt werden.
Die Drehtür darf nur durch eingewiesenes Personal bedient werden. 
Die Drehtür darf nur unter den in dieser Technischen Information beschriebenen Montage-, 
Einsatz- und Wartungsbedingungen eingesetzt werden. Jede andere Verwendung gilt als 
nicht bestimmungsgemäß! 
Für alle Personen- und Sachschäden, die aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung ent-
stehen, haftet allein der Betreiber dieser Drehtür.

SICHERHEIT UND VERANTWORTUNG
Die Drehtür ist nach dem gegenwärtigen Stand der Technik und den anerkannten sicherheits-
technischen Regeln gebaut. Dennoch können beim Einbau sowie ihrer Verwendung Gefah-
ren für Leib und Leben des Monteurs, Benutzers oder Dritter bzw. Schäden an der Drehtür 
und anderer Sachwerte entstehen. Lesen und beachten Sie deshalb die Sicherheitshinweise. 

DEFINITION DER ANGESPROCHENEN PERSONENGRUPPEN 
In dieser Technischen Information werden folgende Personengruppen benannt:

Betreiber
ist die natürliche oder juristische Person, die diese Drehtür besitzt und in seinem Betrieb ver-
wendet. Dem Betreiber obliegt die Verantwortung des ordnungsgemäßen Einbaus und die 
Einweisung des Fach- und Servicepersonals.

Monteur
ist aufgrund seiner Ausbildung, Erfahrung oder Unterweisung berechtigt die Drehtür zu trans-
portieren, einzubauen, anzuschließen, bedienen und an ihr Wartungsarbeiten zu verrichten. 
Weiterhin kann der Monteur mögliche Gefahren erkennen und abwehren.

Fach- und Servicepersonal
sind Mitarbeiter des Betriebes, die diese Drehtür benutzen/bedienen oder beauftragte Per-
sonen, die auf Grund ihres Fachwissens oder Unterweisung geeignet sind routinemäßig 
Wartungsarbeiten an der Drehtür auszuführen. Außerdem sind sie in die Vorschriften zur 
Reinigung und Wartung hinreichend eingewiesen worden, soweit dies in deren Verantwor-
tungsbereich liegt. 
Alle beteiligten Personen, die diese Drehtür besitzen, montieren, bedienen und warten, müs-
sen den Inhalt dieser Technischen Information kennen und die für Sie relevanten Sicherheits-
hinweise befolgen. Produktbeschreibung und bestimmungsgemäßer Gebrauch.
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SICHERHEITSHINWEISE FÜR BETREIBER
Beachten Sie Ihre Verpflichtungen gemäß Arbeitsschutzgesetz und Arbeitsmittelbenutzungs-
verordnung, um den dauerhaft sicheren Betrieb dieser Schiebetür ohne Gefährdungen für 
Fach- und Servicepersonal oder sonstiger Dritter sicherzustellen. 
Machen Sie Fach- und Servicepersonal auf eventuelle Gefährdungen bei nicht sachgemäßer 
Verwendung der Schiebetür aufmerksam; dies trifft insbesondere dann zu, wenn an der 
Schiebetür elektrische Komponenten angeschlossen sind. 
Vergewissern Sie sich, ob die Sicherheitshinweise eingehalten werden. Weisen Sie die das 
Fach- und Servicepersonal gemäß Arbeitsschutzgesetz auf den Aufbewahrungsort dieser 
Technischen Information hin. 
Tragen Sie Sorge dafür, dass die vorgeschlagenen Wartungsintervalle eingehalten werden. 
Veranlassen Sie Kontrollen in Hinblick auf Funktion und sichtbare Beschädigungen. 
Wenden Sie sich bei größeren Störfällen oder Unklarheiten an den Hersteller dieser Schiebe-
tür, Firma cool it. Nehmen Sie in solchen Fällen keine Eingriffe selbst vor. 

SICHERHEITSHINWEISE FÜR MONTEUR
Die Montagearbeiten müssen nach aktuell gültigen Normen und geltenden landesspezifi-
schen Unfallverhütungsvorschriften (UVV) durchgeführt werden. 
Sorgen Sie für eine standfeste und sichere Arbeitsplattform für Arbeiten an erhöhten Stel-
len. Eine fahrbare und höhenverstellbare Montagebühne ist sowohl von innen als auch von 
außen unabdingbar. Die Arbeitsbühne darf nur durch speziell hierfür autorisierte Personen 
bedient werden. 
Montieren Sie mit erhöhter Aufmerksamkeit und Vorsicht, wenn die Gefahr von starken Wind-
lasten besteht; die Schiebetür kann schlagartig auspendeln. 
Fallen im Zusammenhang mit dem Einbau der Schiebetür auch Elektroarbeiten an, dürfen 
diese nur von Elektrofachkräften durchgeführt werden. Während solcher Montagephasen 
muss die Netzspannung abgeschaltet und gegen versehentliches Wiedereinschalten gesi-
chert werden. 
Unterrichten Sie bei nicht zu behebenden Einbaurisiken den Betreiber. 
Die personelle Hilfskraft arbeitet unter der Aufsicht des Monteurs.

SICHERHEITSHINWEISE FÜR FACH- UND SERVICEPERSONAL
Lesen Sie die Kapitel “Bedienung, Wartungsintervalle und -vorgänge” durch, damit Schäden 
an Personen und Material vermieden werden. 
Überzeugen Sie sich in regelmäßigen Abständen von der ordnungsgemäßen Funktion und 
dem fehlerfreien Zustand der Schiebetür. Sperren Sie die Schiebetür ab, wenn der Verdacht 
einer Beschädigung oder Fehlfunktion besteht:

•  Kennzeichnen Sie die Schiebetür sofort deutlich als „DEFEKT“.
• Melden Sie diesen Störfall umgehend dem Betreiber.

Wenn Unsicherheiten bei einer Schadensbehebung auftreten, rufen Sie Firma cool it an. 
Aufkleber an der Schiebetür die Sicherheitshinweise oder Bedienhinweise vermitteln, sind 
immer in einem gut lesbaren Zustand zu halten. Beschädigte oder unlesbare Aufkleber sind 
umgehend zu erneuern.

VORSICHT!

Bei Toren im Gefrierraum besteht eine Gefahr durch die vorherschende Temperatur.

ACHTUNG!

Alle Elektroanschlüsse müssen bauseitig mit einem Fehlerstromschutzschalter FI (RCD), der 
die gültigen Normen erfüllt, abgesichert werden.
Defekte Heizleitungen müssen umgehend vom Netz genommen und ausgetauscht werden.
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SYMBOLE UND KONVENTIONEN

Warn- und Sicherheitshinweise in dieser Technischen Information
Diese Technische Information hilft
 
• Gefahren und Unfälle zu vermeiden,
• Reparaturkosten und Ausfallzeiten zu verhindern,
•  die Betriebssicherheit der Drehtür zu gewährleisten.
 
Sie ist ebenfalls ein praktisches Nachschlagewerk.
Bewahren Sie die Technische Information griffbereit auf.

Warnungen und wichtige Informationen sind in dieser Technischen Information mit nachfol-
genden Signalwörtern und Symbolen besonders gekennzeichnet und haben folgende Be-
deutung:

WARNUNG
Dieses Signalwort und Symbol weist sie auf eine Gefahr hin, die zu schwerer Verletzung 
oder sogar Tod führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. Zusätzlich können Sachschäden 
entstehen.

VORSICHT
Dieses Signalwort und Symbol weist sie auf eine Gefahr hin, die zu Verletzungen führen 
kann, wenn sie nicht vermieden wird. Zusätzlich können Sachschäden entstehen.

ACHTUNG
Dieses Signalwort weist sie auf Gefahren von Sach- und Materialschäden hin. Dies kann 
sowohl die Drehtür als auch benutzte Hilfsmittel betreffen.

Symbole und Textauszeichnungen in dieser Technischen Information

Geklammerte Ziffern 
im Bild und im Text, kennzeichnen ergänzend diverse Teile, Werkzeuge, Rangfolgen oder 
Hinweise. Die Bezifferung gilt für nebeneinanderliegende Doppelseiten.
Das jeweils verwendete Sicherheitssymbol ersetzt nicht den Text des Sicherheitshinweises. 
Lesen Sie deshalb den Sicherheitshinweis und befolgen Sie ihn genau.
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ZWISCHENLAGERUNG, AUSPACKEN,  

UMGEBUNGSBEDINGUNGEN

Zwischenlagerung
Nachdem die Drehtür angeliefert wurde, überprüfen Sie bit-
te ob äußerlich sichtbare Transportschäden zu erkennen sind. 
Diese müssen sowohl dem Lieferunternehmen als auch cool it 
umgehend mitgeteilt werden. Wird eine Drehtür mit Transport-
schaden eingebaut, können spätere Reklamationen nicht mehr 
geltend gemacht werden.

ACHTUNG 

•  Decken Sie die lagernde Drehtür mit lichtundurchlässigem  Material ab!
Einige Teile der Drehtür sind mit einer Schutzfolie überzogen, die bei direkter und anhaltender UV-Einstrah-
lung (Sonnenlicht) mit dem Untergrund verklebt, sodass sie sich nur mühsam entfernen lässt. Überdies können 
sich Kunststoffteile verfärben. Sollte dieser Sachverhalt eintreten, handelt es sich um keinen Sachmangel, der 
von uns anerkannt wird.

•  Lagern Sie die Drehtür trocken und schützen sie gegen Kondenswasserbildung!
Beiliegende Elektroteile können irreparabel beschädigt werden. Sollte dieser Sachverhalt eintreten, handelt 
es sich um keinen Sachmangel, der von uns anerkannt wird.

•  Stellen Sie auf der lagernden Drehtür keine schweren Gegenstände ab!
Wesentliche Teile der Drehtür können sich verziehen, sodass eine einwandfreie Montage und Funktion nicht 
mehr gewährleistet sind. Sollte dieser Sachverhalt eintreten, handelt es sich um keinen Sachmangel der von 
uns anerkannt wird.

 
Auspacken

ACHTUNG

Öffnen Sie die Verpackung nicht mit scharfen Gegenständen! Die Oberflächen der Drehtür können irreparabel 
beschädigt werden. Sollte dieser Sachverhalt eintreten, handelt es sich um keinen Sachmangel, der von uns 
anerkannt wird. 
Verwahren Sie den Karton mit den Beschlägen, bis zum Montagebeginn an einem sicheren Ort. Entnehmen Sie 
nur die Teile, die Sie für den jeweiligen Montagefortschritt benötigen, damit nichts verloren geht.

 
Umgebungsbedingungen

ACHTUNG

Schützen Sie die Drehtür:
• vor Funkenflug, der durch Flex- oder Schweißarbeiten entsteht;
•  vor Zementschleier, der auch noch nach dem Einbau, z.B. beim Verfugen von Fliesen, entstehen kann.

Die Oberflächen der Drehtür können irreparabel beschädigt werden. Sollte dieser Sachverhalt eintreten, han-
delt es sich um keinen Sachmangel, der von uns anerkannt wird.
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TECHNISCHE DATEN

Kühlraum Gefrierraum

Temperaturbereich +1° C bis +8° C     0° C bis -28° C 

Türblatt  1-flg. und 2-flg.

Blattstärke 80 mm PU-geschäumt (FCKW-frei) 120 mm PU-geschäumt 

Blattoberfläche verzinktes Stahlblech lackiert oder folienbeschichtet/Edelstahlblech

 
Oberflächen-Varianten

Edelstahl V2A (1.4301), V4A (1.4401) kreismattiert, Duploschliff 180 Korn (ge-
glättet), Streifenschliff

verzinktes Stahlblech (lackiert) RAL 9010, 9006, 9002, 9001, 7035, 5010, 3000, 1021, 1019, 
1015  (weitere Farben auf Anfrage verfügbar)

verzinktes Stahlblech  
(folienkaschiert)

 RAL 9001, 9010

Rahmen

Thermotec Blockrahmen Profil 110 mm x 80 mm, Klemmnase 40 mm

Thermotec Flachrahmen Flachprofil 150 mm x 50 mm
Flachprofil 100 mm x 40 mm

Blockrahmen PU-geschäumt (FCKW-frei) Profil 100 mm x 80 mm, Klemmnase 20 mm

Lukenrahmen  Rahmen vierseitig umlaufend (optional)

Material hochwertiger Isolierkunststoff mit hygienischer Gel-Coat-Beschichtung in 
RAL 9002

Oberfläche der Rahmen kann mit Blech belegt werden: optional lieferbar

Schwelle Optional lieferbar

Einbau-Varianten

Mauerwerk Rahmen mit Mauerankern

Paneeleinbau Klemmrahmen 110 mm x 30 mm x Paneelstärke als Gegenrahmen 

oder Paneelbefestigung über Schrauben und Laibungsblech auf Anfrage

Ausstattung

Bänder  steigende Bänder aus Edelstahl / Kunststoff

Verschluss  cool it Presshebel mit integrierterNotentriegelung

Schließung
 Profilzylinder mit Sicherheitsschlüssel,
 Umkehrschließung (optional)

Ausstattungsvarianten  es stehen vielfältige Varianten auf Anfrage zur Verfügung
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MASSBLATT MIT THERMOTEC BLOCKRAHMEN
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BEDINGUNGEN FÜR DEN EINBAU 
Standfestigkeit der Wände

VORSICHT

•  Die Schiebetür darf nur auf Untergründen oder in Wänden verbaut werden, die die stati-
schen und dynamischen Belastungen aufnehmen können!
 Instabile Wandkonstruktionen oder marodes Mauerwerk könnten durch den fortwähren-
den Betrieb der Schiebetür ihrer tragenden Funktion nicht mehr gerecht werden. Dies 
betrifft auch angrenzende Decken- und Bodenkonstruktionen. Personen- und Sachschäden 
wären möglich.

•  Die Befestigungsmaterialien (z.B. Dübel, Schrauben usw.) für die tragenden Bauteile  
müssen auf die Beschaffenheit der Wandkonstruktion und seine Baustoffe abgestimmt sein.

• Der Einbauort sollte frei zugänglich und sauber sein.

Oberkante Fertigfußboden, OKFF
Alle Höhenangaben beziehen sich auf das Ni-
veau von Oberkante Fertigfußboden (OKFF).
Je nach bestellter Ausführung der Drehtür, laut
Auftragsbestätigung, kann OKFF bedeuten:
 
a) Oberkante Türschwelle
b) Unterkante des Türrahmens
c) ein angegebenes Maß als Bodeneinstand
 
Entweder ist der Fußboden fertig oder an der
Wand befindet sich der Meterriss.

Der gültige Meterriss ist bauseitig zur Verfügung 
zu stellen.

Wanddurchbruch

ACHTUNG 

Sollte bauseitig eine Dampfsperre vorhanden sein, ist auf die einwandfreie Dichtheit der 
Dampfsperre zu achten; es können nachträgliche Isolierarbeiten im Laibungsbereich anfal-
len. 

Die folgenden Einbauinformationen setzen voraus, dass bereits ein Wanddurchbruch (Durch-
bruch, Einbauöffnung) im Mauerwerk, Betonwand oder Isolierpaneelwand vorhanden ist. 
Die lichten Maße des Durchbruchs und die Wanddicke müssen mit den lichten Maßen der 
einzubauenden Drehtür und den Maßen des Türrahmens harmonieren. Maßgeblich sind die 
Angaben laut unserer Auftragsbestätigung.
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Einbau in Isolierpaneelwand mit Klemmrahmen

Lichte Breite des Durchbruchs = 
Breitenlichtmaß des Türrahmens + 150 mm

Lichte Höhe des Durchbruchs =  
Höhenlichtmaß des Türrahmens + 75 mm

Einbau in Isolierpaneelwand mit Paneelbefestigung

Lichte Breite des Durchbruchs = 
Breitenlichtmaß des Türrahmens + 150 mm

Lichte Höhe des Durchbruchs =  
Höhenlichtmaß des Türrahmens + 75 mm

 
Einbau in Mauerwerk, Betonwand

Lichte Breite des Durchbruchs = 
Breitenlichtmaß des Türrahmens + 150 mm bis + 200 mm

Lichte Höhe des Durchbruchs = 
Höhenlichtmaß des Türrahmens + 75 mm bis + 100 mm

ACHTUNG

Je nach Ausführung der bestellten Drehtür mit den verschie-
densten Rahmen- und Klemmrahmen-Varianten, kann die lichte 
Öffnung des Durchbruchs variabel sein.

Beachten Sie in jedem Fall das Ausschnittmaß laut AB

 
 
 
 
 
 
Seitlicher Platzbedarf
 
Links, rechts und oberhalb der Drehtür muss genügend Frei-
raum verbleiben, zur Befestigung der Türrahmenpfosten und 
des oberen Querholms.
Es dürfen keine Einbauten im Öffnungsbereich des Türblattes, 
des Türrahmens und des Klemmrahmens liegen, wie z.B. ein 
Rammschutz.
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Beschaffenheit der Wände und des Fußboden
Die Wände müssen frei von Unebenheiten sein. 
Überfl üssige Ablagerungen oder Baustoffreste an der Wand, 
insbesondere im Sockelbereich, müssen vor Montagebeginn 
beseitigt worden sein, da sonst Tür- und Klemmrahmen nicht 
plan aufl iegen können. Besonders wichtig ist dies bei Einbau-
varianten in oder vor einem Mauerwerk. 
Der Fußboden muss so beschaffen sein, dass ein einwandfreier 
Lauf des Türblattes, im ganzen Öffnungsbereich gewährleistet 
ist. Keine Gefälle, Steigungen, Vertiefungen oder Buckel.
Die untere Dichtung der Drehtür, muss im geschlossenen 
 Zustand dicht auf dem Fußboden aufl iegen!

Drehtüren mit Schwelle
Wenn die Drehtür mit Schwelle bestellt wurde, ist der Türrah-
men bereits mit der Schwelle vormontiert. 
Der Fußboden muss bis zum Drehtüreinbau im Bereich der 
Schwelle ausgespart bleiben. Falls die Drehtür nachträglich 
eingebaut wird, muss der entsprechende Bereich im Fußboden 
freigelegt werden.

VERSIONEN DER EINBAUMÖGLICHKEITEN

ALLGEMEINES
Grundsätzlich gibt es zwei unterschiedliche Versionen A  B  wie unsere Drehtüren in eine 
Wand eingebaut werden können. 
Außerdem kann eine Version in zwei Varianten eingebaut werden. 
Eine grob formulierte Übersicht dieser beiden Einbauversionen folgt später. 
Auf den nachfolgenden Seiten wird der Drehtüreinbau ausführlich anhand der  „Einbauversion 
mit Kemmrahmen“ erläutert.

WICHTIG

Wenn Sie die Drehtür als Einbauvariante  „Mauerwerk“ zu montieren haben, lesen Sie bitte 
auch dann die Seiten  „Drehtüreinbau mit Klemmrahmen“ aufmerksam durch. 
Viele Montageschritte und vor allem die Justagearbeiten sind bei sämtlichen Einbauversionen 
sinngemäß und funktional ähnlich. 

Die besonderen Merkmale der anderen beiden Einbauversionen wird gesondert erklärt. 

Beachten Sie bei jeder Einbauart die angegebenen Ausschnittmaße laut AB.
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A    Thermotec Blockrahmen mit Klemmrahmen
Diese Einbauvariante ist fü r Isolierpaneelwände konzipiert.
Sie besteht aus drei Metallprofi len [1], zwei seitlichen 
Tü rrahmenpfosten [2] und dem oberen Querholm. 
Metallprofi le, Tü rrahmenpfosten und oberer Querholm werden 
durch Spaxschrauben [3] miteinander verschraubt und bilden 
letztlich eine zusammenhängende Einheit: den Tü rrahmen.
Es fallen keine weiteren Dämmarbeiten an.

 A1 Blockrahmen geschäumt mit Klemmrahmen
Gleiche Einbauart jedoch wie unter A  jedoch mit anderem 
Ausschnittmaß.

B   Thermotec Flachrahmen 150x50 mm 
mit Winkelklemmrahmen

Diese Einbauvariante ist fü r Isolierpaneelwände konzipiert.
Sie besteht aus drei Metallprofi len [1], zwei seitlichen 
Tü renrahmenpfosten [2] und dem oberen Querholm [5] als 
Laufschiene ausgebildet. 
Metallprofi le, Tü rrahmenpfosten und oberer Querholm werden 
durch Sechskantschrauben [3] und Kunststoffhutmuttern [4] 
miteinander verschraubt und bilden letztlich eine zusammen-
hängende Einheit: den Tü rrahmen.
Es fallen keine weiteren Dämmarbeiten an.

B1  Thermotec Flachrahmen 150x50 mm
mit Paneelbefestigung

Diese Einbauvariante ist für Isolierpaneelwände konzipiert.Sie 
besteht aus drei Metallprofi len [1], zwei seitlichen Türrahmen-
pfosten [2] und dem oberen Querholm [5].
Paneelbefestigung und Türrahmen werden durch Sechs-
kantschrauben [3], Kunststoffscheiben [4] und Sechskantmut-
tern [6] miteinander verschraubt und bilden letztlich eine zu-
sammengehörige Einheit.
Es fallen keine weiteren Dämmarbeiten an.

B2  Thermotec Flachrahmen 100x40 mm 
mit Paneelbefestigung 

Der Flachrahmen 100 x 40 mm wird durchgängig mit Spax-
schrauben bis zu einer Klemmstärke von 140 mm verschraubt.
Über 140 mm Klemmstärke ist der Flachrahmen mit Gewinde-
einsätzen versehen und wird mittels Sechkantschrauben ver-
bunden.

[2]

[1]

[3]

[1]

[3]

[4]

[2]

[1]

[6]

[4]

[3]

[2]



DEUTSCH | 16 D 8/D 12

A  Türrahmen mit Mauerwerksbefestigung
Diese Einbauvariante ist für Mauerwerk, Betonwände und Po-
renbetonwände konzipiert.
Sie besteht aus zwei seitlichen Türenrahmenpfosten [1] und 
dem oberen Querholm. Der Türrahmen wird vor die Wand ge-
stellt und mit Mauerankern befestigt.
Es gibt zwei verschiedene Varianten den Türrahmen mit der 
Wand zu befestigen:

Variante A2 :
Der gesamte Türrahmen wird mit Mauerankern, Dübeln und 
Schrauben in den Laibungen des Wanddurchbruchs befestigt.

Variante A3:
Der gesamte Türrahmen wird unmittelbar an der Wand 
 befestigt.

Beide Einbauvarianten erfordern besondere Sorgfalt und Auf-
merksamkeit hinsichtlich des Ausgleichs und der Unterfütterung 
des Untergrundes.

[1]
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MONTAGE

WARNUNG

•  Tragen Sie während der Montage persönliche Schutz-
ausrü stung (Handschuhe, Helm, Sicherheitschuhe, Schutz-
brille)! Provisorisch montierte Bauteile können herabfallen 
oder umstü rzen; an Blechkanten können Schnittverletzungen 
entstehen.

•  Sichern Sie ein vertikal abgestelltes Tü rblatt während des 
Montagezeitraums gegen Umfallen!

•  Zum Einbau und Montage der Drehtür wird ein Monteur und 
eine Hilfskraft benötigt.

•  Montieren Sie die Drehtür nach der hier beschriebenen Rei-
henfolge!

•  Verwenden Sie nur geprü fte und intakte Steighilfen, Gerü ste 
oder bauseites geeignete Arbeitsbühnen!

•  Lassen Sie momentan ungenutztes Werkzeug nicht im 
Tü rdurchgang liegen!

•  Beachten Sie die gü ltigen Unfallverhü tungsvorschriften (UVV) 
und verwenden nur intakte Elektrowerkzeuge.

•  Große Höhen erfordern zur Montage eine fahrbare, geprü fte 
Arbeitsbü hne. 

Die Arbeitsbühne darf nur durch speziell hierfür autorisierte 
Personen bedient werden.
Am Boden arbeitende Montagehelfer sind auf die Gefahr hin-
zuweisen, dass Werkzeuge oder Bauteile während bestimmter 
Montagephasen herunterfallen können.
Sichern Sie die Baustelle ab, damit unbeteiligte Dritte während 
der Montagephase, wenn auf der Arbeitsbü hne gearbeitet 
wird, sich diese nicht im Gefahrenbereich aufhalten.

ACHTUNG

Fü hren Sie die Montage auf sauberen und ebenen Untergrund 
durch!
Schaumstoffreste reduzieren die Gefahr, dass Oberfl ächen 
durch grobe Bauabfälle zerkratzt werden.

Wenn es die Raumverhältnisse zulassen, montieren Sie den 
Klemmrahmen jeweils auf der entsprechenden Raumseite. So 
brauchen Sie diesen nach dem Zusammenbau nur noch auf-
richten und hineinstellen.

Zur Montage des Türrahmens muss die Tür ausgehängt wer-
den. Achten Sie darauf, dass die Achse und die Kunststoffstei-
ger nicht verloren gehen
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DREHTÜ REINBAU MIT KLEMMRAHMEN

Klemmrahmen zusammenbauen
Nebenstehend Schnittzeichnung Klemmrahmen und 
 Isolierpaneelwand.

[1]   Isolierpaneelwand
[2]   Tü rrahmenpfosten
[3]   Klemmrahmen
[4]   Spaxschraube
[5]  Unterlegscheibe
[6]  Kunststoffstopfen

 Legen Sie beide aufrechte Klemmrahmenteile und das 
Kopfstü ck, mit der Folienseite nach unten, auf den gesäuber-
ten Boden und richten sie rechtwinkelig aus.

 Fü gen Sie beide Klemmrahmenteile im Gehrungsbereich zu-
sammen und stecken die drei Blechzungen durch die Ausstan-
zungen des Gegenstü cks.

Die Blechzungen lassen sich leichter einstecken, wenn Sie die 
Schutzfolie von den Blechzungen ablösen.

 Verdrehen Sie zuerst beide inneren Blechzungen mit einer Zan-
ge, sodass sich beide Rahmenteile fest zusammenfü gen.
Beide Blechzungen nicht mit dem Hammer umschlagen!

Entfernen Sie die Folie auf der Innenseite des Klemmrahmens.

Anschließend mit dem Hammer die Blechzunge auf die Ober-
seite des Rahmenbleches umschlagen.
Wiederholen Sie diese Vorgänge auch am anderen Gehrungs-
bereich.

Richten Sie den Klemmrahmen gleichmäßig auf und stellen sie 
ihn leicht angelehnt in den Wanddurchbruch.

VORSICHT

Montierten und aufgerichteten Klemmrahmen nicht ungesichert 
stehen lassen! Sichern sie den Tü r- und Klemmrahmen im Wand-
durchbruch mit Schnellspannzwingen gegen Herausfallen!

[2]

[1] [5] [4][6]

[3]
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Rahmen mit Schwelle (Option)
 Bei der Ausführung Rahmen mit Schwelle ist die Aluminium-
schwelle rechtwinkelig unten vor die beiden aufrechten Tür-
holme geschraubt. Im Boden muss hierfür ein entsprechender 
Freiraum vorgesehen sein.
Oberkante Schwelle ist gleich Oberkante Fertigfußboden.

Richten Sie den Türrahmen auf und stellen ihn vor den Wand-
durchbruch nahe Laibung.

VORSICHT

Vormontierte und aufgerichtete Tü rrahmenteile nicht ungesi-
chert stehen lassen! 
Sichern sie die Teile im Wanddurchbruch mit Schnellspann-
zwingen gegen Herausfallen!
Bei größeren Lichtmaßen ist beim Aufrichten Vorsicht geboten, 
da der Rahmen sehr elastisch ist. 

Es ist besondere Vorsicht geboten!
Alle Teile müssen gegen Herabfallen gesichert werden.
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OPTION TÜRRAHMEN FÜR GEFRIERRÄUME

Bei Drehtüren als Abschluss für einen Gerfrierraum, wird der 
Türrahmen mit einer selbstregulierenden Heizung ausgerüstest. 
Die Heizung soll verhindern, dass die anliegende Türblatt-
dichtung am Türrahmen festfriert und es zu Vereisungen kommt. 

Montage der Heizung
Ein Rahmen ohne Schwelle ist mit zwei einzelnen  Heizleitungen 
ausgestattet.

ACHTUNG

Bei der Ausführung Türrahmen mit Schwelle muss im gesamten 
Schwellenbereich der Fußboden ausgespart werden und nach 
der Montage bauseitig vergossen werden.

Ein Rahmen mit Schwelle ist mit einer umlaufenden Heizleitung 
ausgestattet.

Falls das Heizkabel einmal getauscht werden muss, ist wie 
folgt vorzugehen.

Lösen Sie vorsichtig das Aluminium-Profi l aus der Einschlagnut.

Bei Türrahmen mit Schwelle muss auch das Abdeckprofi l auf 
der Schwelle abgeschraubt werden.

Entfernen Sie das defekte Heizkabel und verlegen Sie das neue 
Heizkabel wieder genau so an gleicher Position.

Verlegen Sie das Anschlusskabel nach oben durch den Quer-
holm zur Bauseitigen Anschlussdose.

Verschrauben Sie den Kabeleintritt zum Bauseitigen Anschluss 
fest mit dem Würgenippel.

Der Bauseitige Anschluss an ~ 230V 50 Hz 16A darf nur durch 
eine Elektrofachkraft ausgeführt werden.

Die Verlegung der Heizkabel erfolgt nach vorgegebener 
 Skizze.
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Scharfkantige Verlegung muss unbedingt vermieden werden. 
Gegebenenfalls scharfe Kanten nachbearbeiten. Das Heizka-
bel lässt sich nur in eine Richtung biegen.

Drücken Sie das Einschlagprofi l aus Aluminium vorsichtig über 
das Heizkabel in die Nut des Türrahmens.

ACHTUNG

Heizkabel nicht beschädigen. Zum Abschluss das Alu-Profi l 
mit einem Hammer vorsichtig einschlagen. Evtl. ein Stück Holz 
oder ähnliches unterlegen und das Alu-Profi l ganz zugrunde 
schlagen.

Beim Verlegen des Heizkabels zwischen Rahmen und Schwelle 
ist darauf zu achten, dass die Übergänge absolut gratfrei und 
abgerundet sind.

Verschrauben Sie das Schwellenprofi l mit einem Aluminium 
Flachprofi l. Ein entstehender Spalt zwischen Rahmen und 
Schwelle muss mit Silikon verschlossen werden.

ACHTUNG

Beim Aufrichten des zusammengebauten Rahmens muss darauf 
geachtet werden, dass durch Vorspannung und Durchbiegung 
das Einschlagprofi l nicht aus der Rahmennut rutscht. Gegebe-
nenfalls das Einschlagprofi l nach dem Setzen des Rahmens 
wieder zugrunde schlagen.

Trennschnitt nur bei Gefrierräumen mit Flachrahmen!

Bei Gefrierraumtüren ist vor der Montage des Rahmens ein 
Kälteunterbrecherschnitt von ca. 5 mm Breite entsprechend ne-
benstehenden Zeichnungen rundum in das Paneel einzubrin-
gen und anschließend mit einer Silikonraupe auszufüllen.
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Klemmrahmen und Türrahmen verbinden
Tür- und Klemmrahmen müssen zusammengefügt werden, so-
dass sie eine Einheit bilden.

Richten Sie den Türrahmen gleichmäßig auf; die Hilfskraft 
 sichert den Türrahmen in dieser aufrechten Postition.

Der Monteur schlägt Kunststoffdübel jeweils in die Sacklöcher, 
in die Rückseiten der beiden Türrahmenpfosten und des oberen 
Querholms, mit einem Hammer bis zur Hälfte ein.

Die dafür vorgesehenen Bohrlöcher befinden sich jeweils an 
der Außenkante.

Stellen Sie den Türrahmen vor den Wanddurchbruch und rich-
ten Ihn aus.

VORSICHT

Montierten und aufgerichteten Türrahmen nicht ungesichert 
 stehen lassen.
Sichern Sie den Türrahmen im Wanddurchbruch mit einer 
Schnellspannzwinge gegen Herausfallen!

Passen Sie die beiden obersten Kunststoffdübel der Türrahmen-
pfosten in die runden Löcher des Klemmrahmens.
 
Nur jeweils die obersten Löcher des Klemmrahmens sind rund, 
alle Übrigen sind Langlöcher, um Passdifferenzen auszuglei-
chen.
 
Vergewissern Sie sich, dass auch die Kunststoffdübel des obe-
ren Querholms in den Löchern des Klemmrahmens sitzen.
 
 Sichern Sie die provisorisch zusammengefügten Rahmenteile, 
indem Sie mindestens jeweils 2 Schnellspannzwingen an jeder 
Rahmenseite setzen.
Spannen Sie die Schnellspannzwingen nur so fest, dass Sie die 
Rahmeneinheit noch justieren können. 

Rahmeneinheit justieren
 
Messen Sie mit dem Maßband die lichte Breite zwischen lin-
kem und rechtem Türrahmenpfosten.

Der lichte Abstand muss oben und unten identisch sein. Die 
Ecken zwischen Türrahmenpfosten und oberem Querholm 
müssen rechtwinkelig sein.

Kontrollieren Sie mit der Wasserwaage, ob der obere Quer-
holm waagerecht liegt.
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Es besteht die Möglichkeit,über die Stellschrauben in den unte-
ren Türrahmenholmen den Türrahmen gemäß Meterriss in der 
Höhe zum Boden oder Rohboden exakt zu justieren.

[X] Bohrung zur späteren Verbindung des Rahmens mit der 
Paneelwand im Bodenbereich.

 
 
Kontrollieren Sie mit der Wasserwaage, ob die komplette Rah-
meneinheit im Lot ist.

Messen Sie mit einem Maßband die beiden diagonalen Ab-
stände innerhalb des Türrahmens. So ermitteln Sie, ob der 
Türrahmen rechtwinkelig justiert wurde.

 
 
 
 

Justieren Sie die Laibungen der Rahmen, damit sie rechtwinke-
lig zurWand ausgerichtet sind. Verwenden Sie für Korrekturen 
einen Kunststoffhammer.

Kontrollieren Sie abschließend nochmals die lichte Breite zwi-
schen den beiden Türrahmenpfosten und ob der Türrahmen lot- 
und waagerecht ausgerichtet ist.

Setzen Sie jetzt eventuell noch weitere Schnellspannzwingen 
und spannen Alle fest, damit Tür- und Klemmrahmen nicht mehr 
verrutschen können.

Es besteht auch die Möglichkeit, den ausgerichteten Türrah-
men, bevor der Klemmrahmen montiert wird, mit Montage-
schaum in den Ecken auszuschäumen und zu fixieren.

90°

[X]
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ZUSAMMENBAU RAHMEN UND KLEMMRAHMEN
 
[1]   Isolierpaneelwand
[2]   Türrahmenpfosten
[3]   Klemmrahmen
[4]   Spaxschraube
[5]  Unterlegscheibe
[6]  Kunststoffstopfen 

WARNUNG
 
•   Gefahr beim Durchbohren von Isolierpaneelwänden! 

Der zweite Mitarbeiter, der außer Sichtweite ist, kann vom 
plötzlich austretenden Bohrer einer zu durchbohrenden 
Wand erheblich verletzt werden. Verabreden Sie sich durch 
Signalrufe, wenn der Bohrvorgang beginnt.

 
•  Auch bei Sichtkontakt können beim Durchbohren des 

Türrahmens Gesichtsverletzungen entstehen, wenn zeitgleich 
von beiden Arbeitern an einer Stelle gearbeitet wird.

 
•  Sorgen Sie dafür, dass sich keine weiteren unbeteiligten Per-

sonen im Montagebereich aufhalten!

 
 

[2]

[1] [5] [4][6]

[3]
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Türrahmen, Klemmrahmen und Wand verbinden
Bei dieser Montageart muss die Paneelwand nicht durchbohrt 
werden. Der Türrahmen und der Klemmrahmen werden durch 
direkte Verschraubung untereinander mit der Paneelwand 
durch Klemmung verbunden.
 
 Nehmen Sie die Anzahl an gleichlangen Spaxschrauben, die 
für die Einschrauböffnungen der Türrahmenpfosten benötigt 
werden, siehe Stückliste.

 Versehen Sie alle Spaxschrauben mit einer Unterlegscheibe. 
Schrauben Sie nun wechselseitig die Spaxschrauben von der 
Klemmrahmen-Seite in den Kunststoffrahmen. Lösen Sie vor 
dem Einsetzen der Kunststoffstopfen die Folie in diesem Be-
reich.

Ziehen Sie die Spaxschrauben nur so fest an, dass sich der 
Klemmrahmen nur unwesentlich eindellt.

Verschließen Sie die Einschrauböffnungen, in den Klemmrah-
men; mit schwarzen Kunststoffstopfen, sodass diese bündig mit 
der Oberfläche des Türrahmens abschließen.

Nach erfolgter Montage müssen bauseitig je Türrahmenseite 
unten zwei Popniete oder Blechschrauben gesetzt werden, 
 damit der Rahmen sich im unteren Bereich durch die Ein- 
wirkung dynamischer Kräfte nicht verzieht.

Popniet

Popniet
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TÜRBLATT EINHÄNGEN

Sollte bei der Montage des Türrahmens die Achse oder einer 
der Steiger herausgefallen sein, müssen diese wie folgt wieder 
eingesetzt werden.

1. Achse in das Band des Türrahmens einstecken. Die Fase 
muss nach oben herausstehen. Achse leicht fetten.

2. Steiger-Rahmen Farbe  „weiß“ einsetzen. Den Steiger über 
den Sechskant so einsetzen, dass die Nase zum Lichtmaß zeigt.

3. Steiger-Türblatt Farbe „schwarz“ einsetzen. Den Steiger 
über den Sechskant so einsetzen, dass die Nase parallel zur 
Türblatt-Breite zeigt.

4. Türblatt vorsichtig mit einer Hilfskraft zur besseren Justierung 
einhängen.

5. Schließprobe durchführen.
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JUSTAGEPUNKTE DES TÜRBLATTES

Kontrollieren Sie den einwandfreien Lauf des Türblattes. 

Die umlaufende Türdichtung muss bei geschlossener Tür allseits 
am Türrahmen anliegen und die Bodendichtung auf dem Fuß-
boden aufliegen.

Kontrollieren Sie von der Innenseite der Tür den gleichmäßigen 
Luftspalt zwischen Türblatt und Rahmen. Das theoretische Maß 
liegt bei ca. 7 mm. 

Sollte die Reibung der Bodendichtung durch bauliche Bege-
benheiten zu stark sein, so können Sie über die Verstellung der 
Steiger eine kleine Höhenregulierung vornehmen. 
Hierzu muss das Türblatt wieder ausgehängt werden. Beide 
Rahmensteiger aus dem Band herausziehen und jeweils um 
ein Sechstel verstellen. Türblatt wieder einhängen und Anpres-
sung der Bodendichtung prüfen. Gegebenenfalls Vorgang wie-
derholen. 

Sollte die Seiten- und Kopfdichtung nicht korrekt anliegen oder 
zu stark anpressen, könnte dieses auf Unebenheiten des Bau-
körpers zurückzuführen sein. Um Diese auszugleichen, können 
Korrekturen an den Bändern mit unterschiedlichen Unterleg-
scheiben vorgenommen werden. Hierzu müssen jedoch die 
Bänder komplett demontiert werden. 

Fragen Sie unsere Service-Abteilung.

7

7
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TÜRVERRIEGELUNG ÜBER PRESSHEBEL

WARNUNG

Nehmen Sie keine Eingriffe am Schließmechanismus selbst vor.

Wenden Sie sich bei Störfällen an die Firma cool it.

Funktionsprüfungen am Presshebel mit integrierter Notentrie-
gelung müssen immer mit zwei Personen durchgeführt werden. 

Es besteht die Möglichkeit des versehentlichen Einschließens 
von Personen.

Der Presshebel ist werkseitig nach dem Einbau auf alle seine 
Funktionen geprüft (Befestigung, Schließung und Notentriege-
lung).

Führen Sie eine Schließ- und Öffnungsprobe durch. 

Im verriegelten Zustand steht der Außenhebel senkrecht nach 
oben und der Innenhebel (Presshebel) quer.

Der Presshebel muss hinter dem Schließteil, welches am Rah-
men montiert ist verrieglen.

 

Durch die runde Formgebung des Presshebels und des Schließ-
teiles wird die Tür mit der Dichtung an den Türrahmen gezogen 
und somit dicht verschlossen.
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SCHLIESSUNG UND ÖFFNUNG  

MIT SICHERHEITSSCHLOSS

Im verriegelten Zustand kann die Tür über das Sicherheits-
schloss abgeschlossen werden.

Die Abschließdrehrichtung mit dem Schlüssel ist bei links- und 
rechts-angeschlagenen Türen immer linksdrehend.

WARNUNG

Vergwissern Sie sich vor jedem Abschließen der Tür, dass sich 
niemand im Kühl- oder Gefrierraum aufhält.

Eine Einweisung des Bedienungspersonals auf das Schließver-
halten der Drehtür ist von größter Wichtigkeit.

Übergeben Sie die Schlüssel an den Eigentümer oder Verant-
wortlichen gegen Quittung.
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NOTENTRIEGELUNG

Sollte die Tür verschlossen sein, lässt sie sich trotzdem von der 
Innenseite über den Presshebel wie gewohnt leicht öffnen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um den Presshebel auch bei Dunkelheit zu finden, ist im Dreh-
punkt ein fluoreszierender Stopfen montiert.

Um die Drehtür jetzt von außen wieder zu verriegeln, muss sie 
zuerst mit dem Schlüssel aufgeschlossen werden.

 
 
 
 
 
 
Bewegen Sie den Außenhebel in Öffnungsrichtung bis zum An-
schlag und achten Sie darauf, dass der Innenhebel einrastet 
und die Bewegung des Außenhebels synchron als feste Ach-
senverbindung mit durchführt.

Jetzt kann die Verriegelung und Schließung wieder normal 
durchgeführt werden.
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AUSTAUSCH PROFIL-ZYLINDER

Jeder Presshebelverschluss ist werkseitig mit einem Profil-Halb-
zylinder und drei Sicherheitsschlüsseln ausgerüstet.

Sollte laut AB eine andere Schließtechnik (Schließanlage) 
 gewünscht sein, wozu der Profilzylinder getauscht werden 
muss, ist wie folgt vorzugehen.

WARNUNG

Falsche Abmessungen von Profilzylindern und Schließbartstel-
lungen, sowie Einbaufehler können zum Ausfall des kompletten 
Funktionssystems der Türhebel führen und die Notentriegelung 
außer Kraft setzen.

Sollte dieser Sachverhalt eintreten, handelt es sich um keinen 
Sachmangel der von cool it anerkannt wird.
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AUSTAUSCH PROFIL-ZYLINDER
Schrauben Sie mit einem Sechskantschlüssel SW 2,5 mm die 
Madenschraube aus dem Außenhebel.

Drehen Sie mit dem Sicherheitsschlüssel den Schließbart in die 
senkrechte Position (6 Uhr) nach unten. Jetzt können Sie den 
Profilzylinder aus dem Außenhebel herausziehen.

ACHTUNG

Bei Bestellung beachten.

Setzen Sie jetzt den neuen Profilzylinder wieder ein.

Der Profil-Halbzylinder muss 40,5 mm lang sein. Die Schließ-
bartstellung muss ca. 3 Uhr sein. In dieser Stellung muss sich 
der Schlüssel abziehen lassen.

Neuen Profilzylinder mit Schlüssel einschieben. Hierbei muss 
der Schließbart wieder auf 6 Uhr gedreht werden.

Schlüssel senkrecht drehen und Abziehen.

Schrauben Sie jetzt die Madenschraube wieder in den Außen-
hebel und befestigen den Profilzylinder.

Madenschraube mit Gefühl festdrehen. Prüfen Sie mit dem  
Sicherheitsschlüssel die Leichtgängigkeit und Funktionsweise 
der Schließung und der Notentriegelung.

WARNUNG!

Ausfall des Schließ- und Öffnungsmechanismus kann zur  
Gefahr des Einschließens von Personen führen.

Die Funktion der Notentriegelung ist jederzeit sicherzustellen.

Vergewissern Sie sich vor jedem Abschließen der Tür, dass sich 
niemand im Kühl- oder Gefrierraum aufhält.

Eine Einweisung des Bedienungspersonals auf das Schließver-
haltens des Hebelsystems ist von größter Wichtigkeit.

Übergeben Sie die Schlüssel an den Eigentümer oder Verant-
wortlichen gegen Quittung.
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TÜR MIT DRUCKAUSGLEICHSVENTIL
Als Option können Drehtüren auch mit einem Druckausgleichs-
ventil ausgestattet werden.
Die Größe und das Durchsatzvolumen in Verbindung mit dem 
vorhanden Differenzdruck müssen vom Kunden vorgegeben 
werden.
 
 

Gefrierraumtüren werden mit einem beheizten Druckaus-
gleichsventil  ausgestattet.

ACHTUNG

Der bauseitige Anschluss an ~ 230 V 50 Hz 16 A darf nur 
durch eine Elektrofachkraft ausgeführt werden.

Das Anschlusskabel ist vom Türblatt zur bauseitigen Anschluss-
dose zu verlegen. Die entsprechenden Zugentlastungen müs-
sen fest angezogen werden.

WARNUNG

Ausfall der Heizung kann zur Vereisung und Totalausfall des 
Druckausgleichsventils führen.

Die Funktion der Heizung und des Druckausgleichsventils ist 
jederzeit sicherzustellen.
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SCHLUSSKONTROLLE UND ÜBERGABE

Vergewissern Sie sich,
… dass alle Kunststoffstopfen eingesteckt wurden
… dass alle Kontermuttern mit maximalem Drehmoment fest angezogen sind
… dass die Tür- und Bodendichtung umlaufend spaltfrei anliegt
… dass sich das Türblatt ohne auffällige Laufgeräusche bewegen lässt
… dass sich der Außenhebel und der Presshebel einwandfrei bewegen lassen
… dass sich Schließung und Notentriegelung einwandfrei bedienen lassen.
…  dass die Schlüssel an den Eigentümer oder Verantwortlichen gegen Quittung übergeben 

wurden
…  dass die Schutzfolien bauseitig abzuziehen sind oder falls noch Anschlussarbeiten (z.B. 

bauseitige Elektroanschlüsse) erfolgen, dem Eigentümer mitgeteilt wird, dass dies nach 
Abschluss von Restarbeiten unbedingt erledigt werden muss.

Weisen Sie die vom Betreiber beauftragte Person auf diese Technische Information hin und 
erinnern daran diese auffindbar aufzubewahren.

Die alltägliche Inbetriebnahme des Tores ist solange untersagt, bis die Gesamtanlage 
funktionsfähig und einschließlich der Montage die Übereinstimmung mit den ein-
schlägigen Bestimmungen und EG-Richtlinien bestätigt ist.

Nach Inbetriebnahme und Herunterkühlen des Gefrierraums, kann es zum Verzug und 
Schrumpfung des Baukörpers, sowie der Türkomponenten kommen. In diesem Falle 
muss die Tür bei Undichtigkeiten gegebenenfalls nachjustiert werden.

REINIGUNG UND PFLEGE

Drehtüren sind langfristige Investitionsgüter, daher sind sowohl in der Einbauphase als auch 
fortlaufend im Betrieb spezifische Pflege- und Reinigungsvorschriften zu beachten.
So wird eine sichere Funktion gewährleistet und maßgebliche Hygienestandards eingehal-
ten. Insbesondere in der lebensmittelverarbeitenden Industrie sind Mikroorganismen, sowie 
organische und mineralische Rückstände wiederkehrend zu entfernen.
cool it Drehtüren zeichnen sich durch hochwertige Materialien und Oberflächen aus. Sowohl 
anhaftenden Rückstände als auch aggressive Reinigungsmittel, können die Materialien und 
Oberflächen angreifen oder zerstören.
Funkenflug, von Flex- oder Schweißarbeiten, zerstören die Oberflächen irreparabel und bie-
ten Angriffspunkte für fortschreitende Korrosion.
Ebenso greift Zement Edelstahl aggressiv an und frisst sich ein, daher muss die Drehtür gegen 
solche Einflüsse geschützt werden.

VORSICHT

Beim Einsatz chemischer Mittel können Gefahren für die Gesundheit entstehen! 
Verwenden Sie nur am Markt etablierte Produkte, für die der Hersteller genaue Datenblätter 
bereitstellt. Beachten Sie auf jeden Fall genau die Anwendungsinformationen des Herstellers 
der jeweils eingesetzten Chemikalien.
Unsachgemäße Reinigungsvorgänge können eine Rekontaminierung (Wiederbekeimung) 
der Drehtür sowie angrenzender Flächen zur Folge haben! Erledigen Sie Reinigungs- und 
Desinfektionsarbeiten von oben nach unten und immer nur in eine Richtung. Reinigungsrück-
stände dürfen nicht auftrocknen. Prüfung mittels ph-Teststreifen.
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Die beauftragten Reinigungsunternehmen müssen der Beschaffenheit unserer Produkte unbe-
dingte Aufmerksamkeit schenken.
Während lebensmittelverarbeitende Maschinen mit großer Sorgfalt gereinigt und gespült 
werden, wird dies bei Drehtüren oftmals vernachlässigt. Um Korrosionsschäden der Drehtür 
zu vermeiden, ist das restlose Abspülen von Reinigungsmitteln ebenso wichtig, wie der Rei-
nigungsvorgang.

ACHTUNG

Hochdruckreiniger dürfen für die Reinigung der Drehtür nicht eingesetzt werden!
Beheizte Niederdruckreiniger (max. +50° C  /  <=25 bar) können eingesetzt werden. Der 
Reinigungsstrahl darf nicht direkt auf abgedichtete Hohlräume, Schlösser, Lagerstellen, Dich-
tungen, Antriebe und elektrische Komponenten treffen, diese können korrodieren oder zer-
stört werden.
Der ph-Wert der aufgebrachten Reinigungsmittel muss zwischen 6 und 9 liegen! Aluminium-
Legierungen korrodieren bei Säuren (ph-Wert unter 6) oder Laugen (ph-Wert über 9).
Beschädigte Oberflächen (z.B. durch Transportfahrzeuge) müssen umgehend wieder repa-
riert werden! Erhöhte Korrosionsgefahr! Verwenden Sie nur cool it Reparaturlacke um Kratzer 
oder Abplatzungen wieder zu bedecken. Rufen Sie unseren Service an, wenn Unsicherheiten 
bestehen.
Gereinigte Antriebsteile, Schlösser und Lagerstellen müssen nachgefettet oder geölt werden! 
Verwenden Sie feststoffhaltigen Spezialschmierstoff mit hohem Druckaufnahmevermögen und 
Nachfließverhalten.

Wir empfehlen Reinigungsprodukte der Fa. ECOLAB und Schmierstoffe der Fa. KLÜBER.
Fett: Klüber Microglube GBU-Y 131 oder OKS 422, Öl: WÜRTH HHS 5000 Dichtungspfle-
gemittel z.B. Silikonspray.

Das einzusetzende Reinigungsverfahren muss auf die lokalen Rahmenbedingungen 
und Verschmutzungen abgestimmt werden. Daher sind die hier gegebenen Informa-
tionen lediglich als beispielhaft zu verstehen. 
Wir empfehlen eine manuelle Reinigung oder desinfizierenden Schaum mit einem 
Niederdruckreinigungsgerät und einem gründlichen Abspülen mit Klarwasser!
Je nach Einsatzort und -zweck wäre eine tägliche, mindestens aber wöchentliche 
Reinigung notwendig!
Für weitergehende oder detailliertere Informationen über das Thema Reinigung, ste-
hen wir Ihnen zur Verfügung.
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MANUELLE REINIGUNG

MANUELLE REINIGUNG
Beseitigung von organischen sowie mineralischen Rückständen und Mikroorganismen.
Das Reinigungsintervall wird im Rahmen einer Risikobewertung ermittelt.

Arbeitsschritte
 
1. Entfernen Sie manuell gröbere anhaftende Rückstände
2.  Kombinierte mild-alkalische Reinigung mit ECOLAB P3-steril (2% bis 5 %ige  Lösung, 

Temperatur kalt bis +35 °C); mit weicher Bürste oder einem Reinigungstuch (Einwirkzeit 
15 bis 30 Min.)

3. Abspülen bzw. abwischen der Reinigungsmittel und der Rückstände mit klarem Wasser
4.  Kontrollieren Sie die Rückstandsfreiheit mit einem pH-Messtreifen und reinigen Sie even-

tuell nach
5.  Je nach örtlicher Situation erfolgt eine neutrale Desinfektion mit ECOLAB P3-Alcodes 

(100 % ige Lösung, Temperatur kalt); auf lückenlose Benetzung achten (Einwirkzeit 5 bis 
15 Min.)

6. Säubern Sie die benutzen Werkzeuge mit ECOLAB P3-steril (2 bis 5 %ige Lösung)
7.  Lagern Sie benutzte Werkzeuge in einer schwach dosierten Desinfektionslösung mit 

 ECOLAB P3-steril (1%ige Lösung). Die Desinfektionsmittellösung ist dabei täglich zu 
wechseln.

8.  Bänder und Hebegarnituren nachfetten; Türdichtungen mit Pflegemittel benetzen,  
Schloss nachölen 

 

SCHAUMREINIGUNG
Beseitigung von organischen sowie mineralischen Rückständen und Mikroorganismen.
Das Reinigungsintervall wird im Rahmen einer Risikobewertung ermittelt.

Arbeitsschritte 

1. Entfernen Sie manuell gröbere anhaftende Rückstände
2. Mit klarem Wasser vorspülen (Temperatur kalt bis +50 °C)
3.  Mild-alkalische Schaumreinigung mit ECOLAB P3-topax 12 (2% bis 5 %igen Lösung, 

Temperatur kalt 30 °C bis 50 °C); mit Niederdruckreinigungsgerät (Einwirkzeit 10 bis 
30 Min.) 

4. Zwischenspülung mit Klarwasser (Temperatur kalt bis +50 °C)
5.  Kontrollieren Sie die Rückstandsfreiheit mit einem pH-Messtreifen und reinigen Sie even-

tuell nach
6.  Desinfektion mit ECOLAB P3-topax 990 (1–2%igen Lösung, Temperatur kalt 30 °C  bis 50 °C);  

auf eine lückenlose Benetzung und Niederdruckgerät achten (Einwirkzeit 15 bis 30 Min.)
7. Nachspülen mit klarem Wasser (Temperatur kalt bis +50 °C)
8. Säubern Sie die benutzen Werkzeuge mit  ECOLAB P3-steril (2% bis 5 %igen Lösung)
9.  Lagern Sie benutzte Werkzeuge in einer schwach dosierten Desinfektionslösung mit 

 ECOLAB P3-steril (1%ige Lösung). Die Desinfektionsmittellösung ist dabei täglich zu 
wechseln.

10.  Bänder und Hebegarnituren nachfetten; Türdichtungen mit Pflegemittel benetzen,  
Schloss nachölen  

Sollte eine saure Schaumreinigung nötig sein, verfahren Sie identisch wie bei der alkalischen 
Reinigung, jedoch verwenden Sie ECOLAB P3-topax 56 anstatt ECOLAB P3-topax 12 mit 
einem Niederdruckgerät. ECOLAB P3-topax 56: 2% bis 5%igen Lösung; 
Temperatur 30 °C  bis 50 °C; Einwirkzeit: 10 bis 30 Minuten.
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BEDIENUNG, WARTUNGSINTERVALLE UND -VORGÄNGE

Cool it Türen sind werkseitig servicefreundlich und wartungsarm gebaut.
Die Lebensdauer der Drehtüren erhöht sich und eventuelle Störungen werden weitestgehend 
ausgeschlossen, wenn mindestens eine jährliche Überprüfung durchgeführt wird.
Bei starker Frequenz ist eine halbjährliche Prüfung durchzuführen.
Sollten in Verbindung mit der Wartung der Drehtür auch Elektroarbeiten anfallen, dürfen diese 
nur von Elektrofachkräften durgeführt werden. Während solcher Montagephasen muss die 
Netzspannung abgeschaltet und gegen versehentliches Wiedereinschalten gesichert werden.

Die Wartung besteht aus folgenden Punkten
 
1.  Überprüfen der Seiten- und Bodendichtungen bezüglich Sitz und Beschädigungen
2.  Überprüfen des Türblattes auf Dichtigkeit, gegebenenfalls nachjustieren
3.  Überprüfen der Presshebelgarnitur auf Leichtgängigkeit
4.  Nachfetten und Nachölen von Lagern, Hebeln, Verschlüssen, Bändern
5. Überprüfen der Schlossfunktion in Verbindung mit der Notentriegelung
6. Überprüfen der Bänder, gegebenenfalls Schrauben nachziehen
7.  Überprüfen der Rahmenheizung und sonstiger Zusatzheizungen z.B. Druckausgleichsventil
8. Überprüfen sonstiger Zusatzeinrichtungen z.B.  Druckausgleichsventil
 
Eine regelmäßige Wartung der Türen ist unerlässlich. 
Wir empfehlen Ihnen den Abschluss eines Wartungsvertrages. Hierzu wenden Sie sich bitte an 
die Abteilung Service+Parts: (05422) 609-0

Beispiel
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REPARATUREN UND ERSATZTEILE

Die Funktionssicherheit und Gewährleistungsansprüche bleiben nur 
 erhalten, wenn original  cool it  Ersatzteile verwendet werden! Ersatzteile 
sind unter Angabe der Artikel-, Auftrags- und Seriennummer erhältlich. 
Wesentlich sind die Angaben auf dem Typenschild am Türblatt. 
So  vermeiden Sie, dass Ersatzteile falsch geliefert werden.

Wenden Sie sich für Ersatzteilbestellungen, Kundendienstanforderungen 
und weiteren Fragen bitte an unsere Serviceabteilung:

cool it Isoliersyteme GmbH

Ochsenweg 18
49324 Melle

Fon +49 (0) 54 22/609-0 
Fax +49 (0) 54 22/609-249
Mail  service@coolit.de

GEWÄHRLEISTUNG UNTER EINHALTUNG DER PFLEGE  

UND WARTUNGSANWEISUNGEN

Türart 2 Jahre 1 Jahr

Grundkonstruktion

Bewegliche und maschinell oder 
elektrisch betriebene Teile, bei  
denen die Wartung und Pflege  
unmittelbaren Einfluss auf die  
Sicherheit und Funktionsfähigkeit hat

Ausgenommen ist der Austausch 
von Verschleißteilen wegen  
Abnutzung insbesondere bei

Drehtür • Rahmen
• Blatt

• Heizungen
• Bänder
• Verriegelungseinrichtungen
• Drückergarnitut
• Schloss
• Hebel
• Obertürschließer

• Dichtungen
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ENTSORGUNG

Entsorgen Sie die Verpackungsmaterialien nach den aktuellen Umweltbestimmungen.
Nach Beendigung des Lebenszyklus der Drehtür entsorgen Sie die Drehtür gemäß 
den dann geltenden gesetzlichen Bestimmungen.
Gewöhnlich wird dafür ein Fachunternehmen beauftragt.

Im Sinne der EGRichtlinie Maschinen 2006/42/EWG, Anhang II A sowie 
89/106/EWG Richtlinie des Europäischen Rates zur Angleichung der Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten über Bauprodukte 
73/23/EWG Richtlinie des Europäischen Rates betreffend elektrische Betriebsmittel 
zur Verwendung innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen 
2004/108/EG Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Angleichung 
der Rechtsvorschriften der Mitgliedsstaaten über die elektromagnetische Verträglichkeit



cool it Isoliersysteme GmbH

Ochsenweg 18 · 49324 Melle

Germany

Fon: +49(0)5422/609-0

Fax: +49(0)5422/609-35

www.coolit.de




